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Von Saku-Hime

Kapitel 4: Wann sind wir da?

Sasuke schlief bis zum nächsten Morgen durch und wachte schon früh auf, wo es
draußen gerade erst anfing zu dämmern.
Sofort machte er sich fertig und ging dann auf den direkten Weg zu Orochimaru,
wartete aber bis Kabuto aus dem Raum verschwunden war. Anschließend stellte er
sich vor die Tür, welche er mit seiner Schwertscheide so durchdrang, dass sie den Arm
der Schlange durchbohrte.
Nach einem kurzen Redewechsel ging der Kampf auch schon los.
Sakura wurde am Morgen von dem Krach geweckt und wusste, dass es so weit war.
So zog sie sich schnell an, packte ihre wenigen Sachen zusammen und stopfte zuletzt
ihr Stirnband in die Tasche, ehe sie sich ungeduldig aufs Bett setzte und wartete bis
Sasuke sie abholte, wie abgesprochen.
Natürlich war sie etwas beunruhigt durch den ganzen Lärm dort hinten, sie wusste ja
auch nicht, was dort abging.

Es dauerte nicht lange und Sasuke hatte Orochimarus Kraft in sich.
Er schien nichtmal wirklich verletzt zu sein vom Kampf und war eisig und kühl wie
immer.
So ging er auch auf direktem Weg zu Sakuras Zimmer, wobei er auf dem Weg nur
einpaar Worte mit Kabuto wechselte, bevor er ihre Zimmertür öffnete und sie ansah.
"Komm ... wir müssen aber noch runter zu dem Versuchslabor von Orochimaru.."
Die Haruno war sofort aufgesprungen als ihre Tür geöffnet wurde und musterte
Sasuke, ehe sie leicht nickte, ihre Tasche an sich nahm und mit ihm nach unten in den
Keller ging. Natürlich fragte Sakura sich, was er dort wollte, jedoch folgte sie ihm
stumm.

Im Versuchslabor angekommen, sah es wirklich aus, wie aus einem Horrorfilm, für die
Haruno jedenfalls.
Diese ganzen Werkzeuge, Gifte und Spritzen die dort rumlagen, wie diese ganzen
Behälter, waren wirklich Angsteinflößend.
Sasuke aber zeigte sich kaum beeindruckt und steuerte direkt auf einen der Behälter
zu, der mit Wasser gefüllt war.
"Du kommst mit mir mit...Suigetsu.."
Daraufhin zerstörte er den Glasbehälter und eine riesige Wasserpfütze bildete sich,
aus dem nach wenigen Sekunden ein junger, nackter Mann stieg.
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Sakura dachte wirklich sie würde spinnen, als da plötzlich ein Typ rauskam!
Jedoch sah sie gleich einwenig rot angelaufen weg, da er ja keine Kleidung trug.

Sasuke sah dem grinsenden Suigetsu in die Augen, der sich zunächst angeregt mit ihm
unterhielt, von Sasuke als Antwort kam aber immer nur ein: "Zieh dich an..."
Suigetsu wollte sich dem Uchiha noch nicht so recht anschließen.
Daraufhin blickte der Weißhaarige zu Sakura und ein Grinsen trat auf sein Gesicht.
"Hast doch schon Gesellschaft..da brauchst du mich nicht~"
Sakura sah immernoch weg.
"Ich sag dir was Sasuke. Du besorgst mir das Schwert von Zabuza und ich komme mit
dir~ und jaaa ich zieh mir auch was an!"
Daraufhin nickte Sasuke nur kurz und verließ auch schon den Raum, Suigetsu blieb
jedoch noch zurück.

Verdutzt schaute das rosahaarige Mädchen dem Uchiha hinterher, ehe sie zu dem
grinsenden, nackten schaute, rot anlief und Sasuke schnell einholte, um neben ihm
her zu gehen. "Zabuzas Schwert?", kam es neugierig von ihr.
Natürlich erinnerte sie sich noch, wer das war.
Der Schwarzhaarige hörte ihre Frage und nickte nur leicht.
"Er will es, dann bekommt er es auch... aber er soll sich ja nicht denken das ich Bote
spiele..", erklärte der Uchiha auch gleich, woraufhin er zurück zu Suigetsu sah, der
leicht grinste und dann auch schon hinter den beiden herlief.

Zugegeben, es sah total lächerlich aus, dass ihnen ein nackter Mann hinterher lief.
Sakura kam das schon einwenig lächerlich vor, jedoch versuchte sie es weitgehend zu
ignorieren, auch wenn es sehr belustigend war.
Sasuke ignorierte ihn ebenfalls, ganz nach dem Motto >Ich kenne ihn nicht!<, auch
wenn er wusste, dass ihm das wohl keiner glauben würde.
"Suigetsu...Zieh dir was an..", murrte er genervt als einige Leute vorbei kamen und
entsetzt wegschauten.
Schließlich kam auch bald ein junger Mann vorbei, dessen Größe und Körperbau dem
von Suigetsu gleich war. Kurzerhand schnappte er sich seine Klamotten und ließ den
Mann nackt hinter einem Busch zurück.

Sakura dropte kurz und schaute irritiert zu Suigetsu, ehe sie seufzte und mit Sasuke
weiter ging.
Wenigstens hatte er sich etwas angezogen.
Sasuke wirkte einwenig genervt. Sie würden sicherlich Zeit brauchen um zu dem Dorf
und müssten dann auch noch an den Ort vorbei, den er damals mit Team 7 betreten
hatte. Ja er konnte sich noch sehr gut daran erinnern, ebenso wie Sakura, die auch
etwas in Erinnerungen schwelkte.
Schließlich kamen sie nach einwe Weile an einen Ort.
An diesem Ort hatte Sasuke sich vor Naruto geschmissen. Sie waren nicht nur
Teamkameraden, sondern sogar Freunde gewesen.
Freunde, die damals ihr Leben für den Anderen gegeben hätten. Kurz sah sie zu dem
Uchiha. "du weißt den Weg noch, nehme ich an.."
"Hm.", war alles was der Uchiha der Haruno antwortete, er war ja auch der
Teamführer er musste Bescheid wissen und nichts anderes.
Dass er sich von früher noch an den Weg erinnerte musste er ja nicht unbedingt

                http://www.animexx.de/fanfiction/273413/ Seite 2/6

http://www.animexx.de/fanfiction/273413


Ich lass dich nicht los!

mitteilen.
In der Zwischenzeit ging Suigetsu zu Sakura und grinste sie an.
"Hey~ wie heißt du eigentlich?"

Leicht lächelte sie den Weißhaarigen auf seine Frage an.
"Sakura. Und dein Name ist Suigetsu, nehme ich an?"
Schließlich hatte sie ja gehört, wie Sasuke ihn nannte.
Suigetsu nickte auf ihre Frage nur und grinste leicht.
"Freut mich dich kennen zu lernen Sakura-chan~ sag mal.. gibt es einen bestimmten
Grund wieso du diesen .. Griesgram begleitest?", fragte er sie dann leise flüsternd und
schielte dabei zu den Uchiha.
Ein etwas breiteres Lächeln huschte auf ihr Gesicht.
"Weil ich es ihm versprochen habe, ihm zu helfen. Und ich breche meine Versprechen
nicht.", erklärte sie und hatte den Blick dabei auf Sasuke gerichtet, der inzwischen vor
den beiden ging.
"Und ... woher kennst du Sasuke?", die Neugierde des Weißhaarigen hatte kein Ende.

Natürlich wollte Sakura nicht so detailliert darüber sprechen. Dann kämen bei ihm
sicher Fragen auf, wie sie sich damals benahmen, was sie so taten, wie sie so
waren...darüber wollte Sakura beim besten Willen nicht reden...noch nicht.
"Frag ihn doch selbst.", kam es mit einem leichten Grinsen von ihr.
Sie wusste dass Sasuke ihm nichts darüber sagen würde und somit umging sie die
Sache geschickt.
Suigetsu schmollte kurz, ehe er Sasuke ansah.
"Ach der... der Eisbergsalat sagt mir doch eh nichts~", erwiedert der Hoozuki dann
leise murrend und sah dabei Sasuke an, der die beiden gekonnt ignorierte.
Leicht musste Sakura auf den Spruch wieder grinsen, ehe sie tatsächlich kurz leicht
lachen musste, was aber verstummte, als Sasuke sich umdrehte zu ihr und stehen
geblieben war. Natürlich wunderte er sich, was so lustig gewesen war, jedoch sagte er
nichts.
Suigetsu hingegen grinste amüsiert.
"Was hast du denn Sakura-chan?"

"G-Gar nichts.", sagte sie gleich und riss sich zusammen, ehe sie Suigetsu einen Klapps
auf den Hinterkopf gab, dafür dass er sie zum lachen gebracht hatte.
Suigetsus Kopf aber löste sich einfach kurz in Wasser auf, sodass sie ihm nicht weh tun
konnte.
Es war schon eine sehr nützliche Fähigkeit, über die Sakura zuerst erschrocken war,
bevor sie beeindruckt wirkte.
Die Haruno fand es wirklich schön, wenigstens einen im Team zu haben, der ihr etwas
gute Laune brachte und mit den sie sich gut verstand. Ob sie es zugeben wollte oder
nicht, er erinnerte sie sehr an Naruto.
Sasuke ignorierte das dann auch schon wieder und ging auch schon wieder vor.
Suigetsu ging dann wieder neben Sakura her und sah leicht fragend zu dem Uchiha.
"Wann sind wir endlich daaa??", kam es von ihm wie ein kleines Kind, woraufhin Sasuke
genervt seufzte und nur mit "Bald.", antwortete.
Einige Minuten später, war genau das Gleiche.
"Sasuuukeee..Wann sind wir daaaa?", jammerte er etwas.
"Bald...", kam es wieder von Uchiha, wirklich etwas genervt davon wirkte.
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Sakura musste kurz leicht grinsen darüber, jedoch sagte sie nichts.

Natürlich gab der Hoozuki sich damit nicht zufrieden und fragte nach wenigen
Minuten gleich nochmal.
Der Dialog war der gleiche.
"Sasukeeeeee...wann sind wir daaaa?"
"Bald!", murrte er und ging weiterhin mit dem Blick nach vorne gerichtet.
Wieder war es still ..jedoch nur für einige Minuten.
Suigetsu holte schon Luft um noch einmal zu fragen, ehe Sasuke stehen blieb und
regelrecht in den Himmel schrie: "NOCH LANGE NICHT VERDAMMT!!", woraufhin ein
ganzer Schwarm Vögel von den Bäumen hinaufflog und Suigetsu erschrocken
dropend zu dem Uchiha sah.
Sakura sah ebenfalls erschrocken zu dem Schwarzhaarigen, ehe sie wohl oder übel
loslachen musste und rot wurde.

Sasuke sah mit einen genervten Blick zu den beiden, den er früher auch immer drauf
hatte.
"Sakura...", sagte er leise knurrend und bewegte sich dann auch schon weiter, wobei
er sich kurz durch die Haare strich und geschlagen seufzte. Was hatte er sich da nur
angetan?
Suigetsu währenddessen ging hinter Sasuke her und machte die Bewegungen von
diesen nach, nur so dass es halt schon komisch war.
Die Haruno interesserte das nicht, sie wollte sich nicht verstellen und vorallem konnte
sie sich auch nicht zusammenreissen.
Nur weil sie lachte, hieß das ja nicht dass sie schwach war oder ihm am Hintern klebte
wie früher.
Sie ging neben Suigetsu her und hielt sich den Mund zu, ab und zu musste sie herzlich
lachen. Das machte den Weg zu Zabuzas Schwert viel angenehmer.
Bis sie bei dem Dorf angekommen waren, machte Suigetsu weiterhin irgendwelche
Faxen, die Sasuke im Gegenatz zu Sakura ignorierte.

Schließlich standen sie an den Gräbern von Zabuza und Haku.
Das Schwert, was immer an seinem Grab gestanden hatte, war weg.
Sasuke schwelkte wieder in Erinnerungen an Team 7, die er gleich runterschluckte als
Suigetsu mit seiner Hand vor seinem Gesicht rumwedelte.
"Hey..wo ist jetzt das Schwert?"
Sakura sah sich den Ort genau an.
Vor ihr tauchten vier Personen auf, sowie Zabuza inklusive Haku.
Eine der vier Personen war sie, nur jünger. Einer der Anderen drei die sie sah, stand
neben ihr, und die anderen beiden, Naruto und Kakashi, waren in Konoha.
Auch sie schwelkte in Erinnerungen und ließ sich diesmal nicht von Suigetsu ablenken.

Der Uchiha schaute auf Suigetsu und schwieg kurz.
"Gehen wir zu dem Dorf.. dann wissen wir es..."
Dort wollte er den alten Brückenbauer fragen von damals, er müsste doch genaueres
wissen.
Kurz schaute er zu seiner Teamkameradin.
"Komm.", er bemerkte sehr wohl ihren tiefen Gedankengang.
So holte er sie auch aus ihren Gedanken.
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Für einen kurzen Moment stand sie noch da, dann aber drehte sie sich um und ging
mit den beiden zum Dorf.
Dorthin, wo der alte Brückenbauer wohnte. Diesesmal ging sie vor und klopfte.

Schließlich wurde die Tür auch geöffnet, jedoch von einem ganz unbekannten Mann,
weshalb Sasuke einwenig stutzig wurde.
Dieser verriet ihnen, dass der Brückenbauer zur Zeit auf einer Reise sei und dass das
Schwert als Antiquität, in der Obhut einer reichen Familie sein sollte.
Deshalb machten die Shinobi sich gleich auf dem Weg zu dem reichen Anwesen.
Die Villa befand sich etwas östlicher im Dorf. Dafür mussten sie über eine Brücke.
Sie war lang und groß, jedoch machten sie nicht halt davor, sie zu überqueren.
Sakura kannte diese Brücke ganz genau und musste deshalb auch leicht lächeln.
Dank ihnen gab es diese Brücke. Sie wurde nach ihrem besten Freund in Konoha
benannt.
"Naruto.." flüsterte sie.

Suigetsu dropte leicht bei dem Namen.
"Die Narutobrücke... ein komischer Name für eine Brücke..", ließ er leise hören und
sah dann auch schon die beiden anderen an.
"Ähm... was habt ihr?"
Auch Sasuke war wieder in Gedanken versunken und das sah man ihm an.
"Nichts..." , kam es aber kühl von ihm, wobei er ganz normal weiter ging.
So suchten sie das Anwesen, was auf die Beschreibung des Mannes vorhin passte und
betraten es einfach.
Die Haruno ging wieder vor und klopfte, worauf Suigetsu seufzte und leicht grinste.
"Dass Frauen immer höflich sein müssen~ Sakura-chan... einfach Tür eintreten und
fertig!", meinte er grinsend und sah zu Sasuke, der alles nur aus kalten Blicken
mitansah.
Verwundert blickte sie zu ihm, ehe sie die Tür mit der Faust zerschmetterte und
anschließend hinein ging.

Suigetsu musste loslachen als Sakura das auch noch machte woraufhin Sasuke nur
seufzen musste und einfach zusammen mit Suigetsu eintrat.
"Nagut Suigetsu... such dein Schwert Sakura und ich warten hier."
Anscheinend war keiner im Hause.
Während Suigetsu schließlich die Zimmer abklapperte, warteten die Anderen auf ihn.
Sasuke hatte sich an die Wand gelehnt und die Arme verschränkt. Er hoffte einfach
dass der Weißhaarige das Schwert schnell finden würde.
Die Rosahaarige saß auf einem Sofa, was dort stand und war eben so stumm wie der
Uchiha.
Nach einer Weile kam Suigetsu wieder zu den beiden runter, mit einen riesigen
Schwert auf dem Rücken und grinste zufrieden.
"Dann können wir ja endlich zum Südversteck..", sagte Sasuke daraufhin nur und ging
auch schon los.
Suigetsu dropte.
"Zum Südversteck? Du willst doch nicht etwa..."
"Doch genau... Karin will ich auch noch holen..", antwortete der Schwarzhaarige kühl,
blieb aber nicht stehen.
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[Das war das 4. Kappi^^ Danke an die, die Kommies schreiben, ich freue mich über jedes
einzelne x3 Viel Spaß noch <3]
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